
über die

47. Gemei nderatssitzu ng

vom 07. Dezember 2015 im Sitzungssaal der Gemeinde Gerlos;

Sitzungsbeginn: 20:05 Uhr - Ende: 22:05 Uhr

ANWESENDE:

Herr Bürgermeister:

Herr Bürgermeister-
Stellvertreter:

Gemeinderäte: Walter Geisler
Karl Geisler
Günther Hauser
Gerald Dejaco
Wolfgang Hollaus für Stefan Hochstaffl
Christine Hoflacher
Patrick Rieder für Josef Haberl jun.
Franz Emberger

Außerdem anwesend: Christoph Haas, Wolfgang Wegscheider, Hans-Peter
Bernardi

Entschuldigt waren:
N ic ht entsc h u I digt waren :

Dietmar Tschugg

Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.
Die Gemeindevertretung zähl| 11 Mitglieder, anwesend sind hiervon 10 - die Sitzung erscheint daher
beschlussfähig.

Die Sitzung ist öffentlich.
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Andreas Haas

Martin Kammerlander



Tagesordnunq:

1) Unterfertigung des 46. Sitzungsprotokolls vom 10. November 2015;

2) Berichte des Bürgermeisters:

. Wasserleitungssanierung im Bereich Oberhof

o Wasserleitungsanierung- Wasserrechtliche Verhandlung vom 02.12.2015

r Kindergarteninspektion am 17.11.2015

. Zaun auf Mauer entlang Bundesstraße im Bereich Edelweiß bis Alpenherz

¡ Thema Asylwerber

3) Festlegung der Beisitzer und Ersatzbeisitzer für die Gemeinderats- und

Bürgermeisterwahlen am 28. Februar 2016;

4) Vorschreibung der laufenden Wassergebühr für Mitglieder der ehemaligen

Wassergenossenschaft Ried ;

5) Umrüstung Straßenbeleuchtung- Betreuung der weiteren Umsetzung durch Planer

Robert Gratzel;

6) Angebot der Fa. DAKA, Schwaz, für die Bauschuttentsorgung am Recyclinghof;

7) Besprechung der geplanten Baumaßnahme von Herrn Gerhard Daxer und evtl.

Anderung des Bebauungsplans;

8) Antrag der Fa. Emberger Gastro & Handels GmbH auf Verlängerung der

Genehmigung für die Außenbar in den Wintermonaten 2015116;

9) Besprechung bzgl. Vertrag Schiwiese;

1 0) Besprechung bzgl. Schneeräumung;

11) Antrag von Herrn Franz Kammerlander auf Übernahme der Kosten für die Zufahrt

zum Camping Schönach;

1 2) Kassaangelegenheiten;

1 3) Anträge, Anfragen, Allfälliges;

14) Vertraulich;

Protokoll der 47. GR-Sitzung vom 07. Dezember 2015
Seite 2 von I



Sitzunqsverlauf und Beschlüsse:

1)

Das 46. Sitzungsprotokoll des Gemeinderates vom 10. November 2015 wurde den

Gemeinderäten vorab zugestellt und wird zu Sitzungsbeginn von den anwesenden

Gemeinderäten unterfertigt. Der Antrag des Bürgermeisters, TO-Punkt 4) unter,,Vertraulich"

zu behandeln, wird von den Gemeinderäten einstimmig beschlossen.

2)

Berichte des Bürqermeisters:

a) lm Zuge der Wasserleitungssanierung im Bereich Glockenstuhl konnte die

Spülbohrung innerhalb eines Nachmittages durchgeführt werden, jedoch wurde

die alte Wasserleitung nicht gefunden, was 2 Tage Mehraufwand bedeutete. lm

Jahr 2016 werden die Arbeiten fortgeführt.

b) Die Wasserrechtsverhandlung für die Verlegung neuer Teilstücke des

Leitungsnetzes ist am 02. Dezember 2015 erfolgt und konnte einvernehmlich und

unkompliziert mit den Berechtigten abgehandelt werden. Eine Entschädigung für

die Servitutsberechtigten wurde im Zuge der Verhandlung beschlossen.

c) Gemäß der Überprüfung des Gerloser Kindergartens durch die lnspektorin vom

Amt der Tiroler Landesregierung, Abtl. Bildung, Frau BA Michaela Köll, sind die

Räumlichkeiten in bestem Zustand und die Arbeitsabläufe vorschriftsmäßig.

Sollte einmal ein längerer gesundheitsbedingter Ausfall (ab 2 Wochen) einer

Pädagogin vorkommen, wird sich die Gemeinde kurzfristig um adäquaten Ersatz

bemühen.

d) Sanierungsbedürftiger Zaun auf Mauer zwischen Hotel Edelweiß und Hotel

Alpenherz: Nach Rücksprache des Bürgermeisters mit der

Landesstraßenveruvaltung trifft diese keine Erhaltungspflicht, sondern die

Eigentümer Franz Hörl und Erich Haas. Der Gemeinderat nimmt den Vorschlag

des Bürgermeisters zustimmend zur Kenntnis, dass die Gemeinde in ihrer

Funktion .als Gehsteigerhalter die notwendigen Arbeiten von den

Gemeindearbeitern erledigen lässt, zuvot jedoch das Gespräch mit den

Eigentümern sucht.
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e) Asylwerber: Aktuell ist noch kein Vertrag für die Unterbringung von Asylwerbern

zwischen BM lng. Erika Hochstaffl und der Tiroler Soziale Dienste GmbH

zustande gekommen. Dies bedeutet mit hoher Wahrscheinlichkeit, dass in naher

Zukunft eher nicht mit weiteren Asylwerbern in Gerlos zu rechnen sein wird. Von

Gemeindeseite wird jedoch weiterhin Unterstützung angeboten.

3)

lm Zuge der Festlegung der Beisitzer und Ersatzbeisitzer für die Gemeinderats- und

Bürgermeisterwahlen am 28. Februar 2016 einigt sich der Gemeinderat einstimmig

darauf, wie auch bei den letzten Wahlen 8 Beisitzer zu bestimmen.

Wahlleiter: Bgm. Andreas Haas

Wah I leiter-Stellvertreter: Vize-Bgm. Marti n Kam merlander

Gemäß dem Berechnungsverfahren nach D'Hondt ergeben sich die Beisitzer verteilt

auf die 3 Listen wie folgt:

,,Allgemeine Liste, Liste des Bürgermeisters": !
Beisitzer: Jakob Schestak, Dietmar Tschugg, Karl Geisler, Walter Geisler

Ersatzbeisitzer: Josef Kammerlander , Karl Mayer, Gerhard Huber, Gabriela lmp

,,Neutral für Gerlos": 3

Beisitzer: Stefan Hochstaffl, Thomas Danzl, Gerda Emberger

Ersatzbeisitzer: Christine Hoflacher, Wolfgang Hollaus, Reinhard Hollaus

,,Voran stark für Gerlos": I

Beisitzer: Josef Haberl jun.

Ersatzbeisitzer: Patrick Rieder
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4)

Wird unter,,Vertraulich" behandelt.

5)

' Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ein weiteres Angebot der Fa. Gratzel für die

Umrüstung der Straßenbeleuchtung beim Musikpavillon und der Langlaufloipe im

Bereich ,,alte Säge" einzuholen und anschließend die weitere Vorgangsweise zu

besprechen.

6)

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Bauschuttentsorgung am Recyclinghof an

die Fa. DAKA, 6130 Schwaz, zu vergeben.

7)

Der Bürgermeister erklärt anhand vorliegenden Plänen die geplante Baumaßnahme

von Herrn Gerhard Daxer, Gerlos HNr. 258.

Daraufhin beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass Raumplaner Dl Günther

Eberharter mit der Ausarbeitung eines Bebauungsplans mit gestaffelter Baufluchtlinie

beauftragt werden soll.

8)

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Außenbar der Emberger Gastro &

Handels GmbH (Luigi's Turbobar) auf die Dauer der Wintersaison 2015116 zu

genehmigen ist, falls, wie planlich dargestellt, durchgehend Betonleitwände statt

Absperrgittern aufgestellt werden. Zudem ist der Gemeinde der Stellplatz-

Pachtvertrag mit der Österr. Bundesforste AG auf Gp. 10112 vorzulegen.

e)

Schiwiesenvertrag

Der Vertrag wurde am 17. November 2015 von Herrn Friedrich Stöckl, sowie der

Gemeinde Gerlos unterschrieben, jedoch wurden danach noch einige Punkte

gestrichen, was eine Bereinigung und erneute Unterzeichnung notwendig macht. Der

Gemeinderat nimmt die lnformationen zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister

mit der Unterzeichnung des bereinigten Vertrages.
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Die Pachtkosfen setzen ich wie folot zusammen:

Veranstaltungspauschale: EUR 3.000,00

+ EUR 0,20 pro Quadratmeter (6.308 m'): EUR 1.261,60

Gerundete Kosten für die Gemeinde: EUR 4.300.00

+ Kosten getragen von Josef Haberl: EUR 8.200,00

GESAMT: EUR 12.500.00 (zzql. MWSt.)

10)

Es soll ein lnformationsschreiben an die Gerloser Bevölkerung herausgegeben

werden, welches die Leute dahingehend sensibilisiert, in der Wintersaison nach

Durchfahrt des Schnee-Räumdienstes keinen Schnee mehr auf die Landesstraße zu

verbringen. Für den Fall der Nicht-Beachtung muss die Mehrarbeit in Rechnung

gestellt werden. Dieser Meinung ist der Gemeinderat ebenfalls einstimmig.

11)

Die EUR 1.000,- an die Ögf nC für die Überfahrt zum Campingplatz Schönach sollten

It. Herrn Franz Kammerlander von der Gemeinde übernommen werden. Der

Gemeinderat beschließt mit 9 JA-Stimmen und 1 Enthaltung (Vize-Bgm. Martin

Kammerlander), einmalig als Entschädigung für entstandene Flurschäden im Zuge der

erfolgten Probebohrungen die Hälfte der Kosten (EUR 500,-) zu übernehmen.

12)

Kassaangelegenheiten;

a) Die Bezahlung der Rechnung der Schilift-Zentrum-Gerlos GmbH für die

Beteiligung an der Sanierung des Krummbachweges (lt. Vereinbarung

Wegversammlung) in Höhe von EUR 3.137,92, sowie die Rechnung der Fa.

Erdbau Gredler für Baggerarbeiten beim Düngeweg im Schönachtal

(Stinkmoos) in Höhe von EUR 3.321,- wird vom Gemeinderat einstimmig

beschlossen.

b) Die Begleichung der Rechnung des Hotels lnnertalerhof für die Konsumation

anlässlich der Jungbürgerfeier 2015 in Höhe von EUR 4.029,- wird mit I JA-

Stimmen und I Stimmenthaltung (GR Karl Geisler) beschlossen.

c) Die Anträge um Unterstützung an den WSV Gerlos in Höhe von EUR 2.500,-,

sowie an den Tennisclub Gerlos in Höhe von EUR 2.000,- werden vom

Gemeinderat einstimmig genehmigt.
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Darüber hinaus wird

Vereine anlässlich

übernehmen.

beschlossen, die Konsumationskosten der Gerloser

ihrer alljährlichen Jahreshauptversammlungen zu

13)

Anträge, Anfragen, Allfálliges;

a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das durch mit einem Nachlass von 20

% nachgebesserte Angebot von Raumplaner Dl Günther Eberharter für die

Erstellung der Bebauungspläne anzunehmen, wobei die Angebotssumme als

Maximalbetrag zu sehen ist. Die Planungsleistungen werden in Regie

vergeben.

b) Nach lnformation des Bürgermeisters, dass die Gemeinde Gerlos bei Feuer-

Fehlalarmen Spitzenreiter im Bezirk ist, möchte der Gemeinderat iJieses

Thema bei der nächsten Sitzung nochmals ausführlich behandeln und über

mögliche Maßnahmen diskutieren.

c) Der Bürgermeister teilt den Gemeinderäten mit, dass die Jausenstation

Lackenalm von der Gewerbebehörde der Bezirkshauptmannschaft Schwaz

aufgrund nicht erfüllter Auflagen geschlossen wurde.

d) Auf die Ausschreibung für die Einstellung einer neuen Reinigungskraft für

Schule und Kindergarten hat sich niemand gemeldet, nun soll eine Alternative

(evtl. Reinigungsfirma) gefunden werden.

e) lnformation des Bürgermeisters bzgl. einer Beschwerde der Familie Jürgensen,

Gerlos HNr. 257: Der bestehende Gehweg ist abgesperrt, darüber hinaus

wurde auf den Zaun ein Stacheldraht montiert. Der Gemeinderat ist der

Meinung, dass es sich bei der Absperrung um eine privatrechtlich

abzuklärende Frage handelt. Ob im Wohngebiet Stacheldrahtzäune erlaubt

sind, soll durch Nachfrage bei der Bauernkammer geklärt werden.

tOCj,.tr

B eiste

l^,)

Andreas Ha
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